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GROSSES 
FUNKENFEUER

17:30 Uhr Großer Fackelumzug
vom Feuerwehrhaus zum Funkenfeuer.
Im Anschluss das Entzünden des Funkenfeuers

Guggenmusik
F u n k i - B a r

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Magstadt.

Mehr Infos unter www.ffw-magstadt.de

Bewirtung 

ab 17 Uhr

am Samstag, 21.2.2015 
hinter den Hochhäusern auf den Feldern
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Öffentliche Ausschreibung von Bauarbeiten
Bauherr/Auftraggeber: Gemeinde Magstadt, Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Bauvorhaben: Kanalsanierung Hermannstraße
Ort der Ausführung: Hermannstraße, 71106 Magstadt

Die Gemeinde Magstadt schreibt auf Grundlage der VOB nachfolgende Arbeiten öffentlich aus: 

Art und Umfang der Leistung: 
Tiefbauarbeiten für Kanalisation, Straßenbauarbeiten, Auswechslung Schachtabdeckung Wasserleitung

Straßenbauarbeiten ➜ Asphaltdeckschicht ca. 720 m²
	 ➜ Asphalttragschicht ca. 170 m²

Kanalisation ➜ Grabenaushub ca. 350 m³
	 ➜ Bodeneinbau ca. 280 m³
	 ➜ PP-Rohre DN 300 ca. 40 m
	 ➜ PP-Rohre DN 400 ca. 75 m

Frist für die Ausführung:  Beginn: 13. April 2015  Ende: 31. Juli 2015
Stelle, bei der die Vergabeunterlagen angefordert werden können: 
Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Breitscheidstraße 69, 70176 Stuttgart, Tel. 07 11/6 66 01-555

Kontaktstelle Planung, Einsichtnahme und Bauleitung: 
Mayer Ingenieure GmbH, Herr Kay Lörcher, Galgenbergstr. 1/1 in 71032 Böblingen, Tel. 0 70 31/216-214-0, E-
Mail: kloercher@mayer-ingenieure.de

Einsichtnahme eventuell:  Online-Plattform www.vergabe24.de

Schutzgebühr für: Papierform inkl. MwSt.: 32,24 €
 Download inkl. MwSt.: 16,12 €
 Alternativ auf CD inkl. MwSt.:  22,19 €

Die Vergabeunterlagen können mit Abgabe des Kennzeichens nach Erteilen eines SEPA-Lastschriftmandats  
(keine Schecks) bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH, Postfach 10 43 63, 70038 Stuttgart, Telefon 
07 11/6 66 01-555, Fax: 07 11/6 66 01-84, E-Mail: Vergabeunterlagen@staatsanzeiger.de angefordert werden. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Zusätzlich stehen die Unterlagen nach Abschluss einer gebührenpflichtigen Zugangs-
vereinbarung unter www.Vergabe24.de zur kostenlosen Ansicht und zum Download zur Verfügung.

Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote und Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Dienstag, den 3. März 2015, um 11:00 Uhr, Gemeinde Magstadt - Bürgermeisteramt -, Marktplatz 1, 71106 
Magstadt (1. Stock, Zimmer 11)

Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigten

Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 
Dienstag, den 3. März 2015, um 11:00 Uhr, Neues Rathaus, Marktplatz 1, 71106 Magstadt, 1. Stock, Zimmer 13

Sicherheiten: Ja, für Vertragserfüllung 5 % und für Mängelansprüche 3 % der Bruttosummen. Entspricht Nr. 8 
Besondere Vertragbedingungen - KEV 116.1 (B) BVB -

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B, den Besonderen und Zusätzlichen Vertragsbedingungen

Rechtsform der Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

Verlangter Nachweis für die Beurteilung der Eignung des Bieters: 
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähig und Zuverlässigkeit gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 - Näheres siehe Nr. 
3.1 und 3.2 Aufforderung zur Angebotsabgabe - KEV 110.1 (B) A -

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 2. April 2015

Nichtzulassung von Nebenangeboten: Nebenangebote sind zugelassen

Nachprüfstelle (§ 31 VOB/A): Landratsamt Böblingen

Magstadt, den 13. Februar 2015 - Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister 
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Änderung der Zusatzbetreuung von Grund-
schülerInnen im Rahmen der Verlässlichen 
Grundschule
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
ab dem Schuljahr 2016/2017 Grundschüler 
Innen nur noch dann nach Unterrichtszeit 
ab 12.05 Uhr im Rahmen der Verlässlichen 
Grundschule betreut werden, wenn sie sich 
für die Ganztagesbetreuung an der Grund-
schule angemeldet haben. Seit nunmehr 
fast 2 Jahren gibt es an der Grundschule 
in Magstadt die Möglichkeit, dass Kinder 
ganztags am Unterricht teilnehmen. In 
Klassenstufe 2 sind dies derzeit 18 Kin-
der, in Klassenstufe 1 36 Kinder. In kür-
ze wird für die neuen Erstklässler festste-
hen, für welche Betreuungszeit sie an der 
Johannes-Kepler-Schule angemeldet sind. 
Für die neuen Erstklässler gilt dann schon 
die Regelung, dass Kinder, die nicht für 
den Ganztagesunterricht angemeldet sind, 
künftig nicht mehr nach der Unterrichtszeit 
ab 12.05 Uhr im Rahmen der Kernzeitbe-
treuung betreut werden.
Der Gemeinderat will im Rahmen einer 
Klausurtagung die Themen Schulentwick-
lung, Betreuung, persönliche und räum-
liche Konsequenzen unter Einbeziehung 
von Betreuerinnen, Eltern und Schulleitung 
aufarbeiten.

Erschließung Wohnbaugebiet "Sindelfinger 
Weg"
Die Erschließung des Baugebietes hat die 
Gemeinde Magstadt dem Erschließungs-
träger LBBW Immobilien Kommunalent-
wicklung GmbH Stuttgart übertragen. Der 
Erschließungsträger hat mittlerweile eine 
öffentliche Ausschreibung der Arbeiten 
durchgeführt. Danach erhält den Auftrag 
die Bietergemeinschaft Moroff Tief- und 

Gemeinderat 

Gemeinderatssitzung am 
10. Februar 2015

Sanierung der Wasserleitung und der Stra-
ße in der Steinbrechstraße
Der Gemeinderat hat beschlossen, eine 
Teilfläche der Steinbrechstraße zwischen 
Nelken- und Steinbrechstraße Nr. 6 zu sa-
nieren. Aufgrund mehrfacher Wasserrohr-
brüche im Sommer des vergangenen Jahres 
soll die Wasserleitung auf eine Länge von 
ca. 150 m erneuert werden. Weiter soll in 
diesem Bereich die Decke der Fahrbahn so-
wie auf der gesamten Breite der nördliche 
Gehweg erneuert werden. 
Im Einmündungsbereich der Nelkenstraße 
werden zudem beidseitig die Bordsteine 
abgesenkt. Das planende Ing.-Büro Mayer 
geht von Gesamtkosten in Höhe von ca. 
170.000,– Euro aus. Die öffentliche Aus-
schreibung der Arbeiten soll nun durchge-
führt werden.

Verabschiedung der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2015 sowie des Wirtschafts-
plans 2015 des Wasserwerks der Gemeinde 
Magstadt
Der Gemeinderat hat einstimmig den 
Haushalt 2015 mit Einnahmen und Aus-
gaben von je knapp 25 Mio. Euro verab-
schiedet. Erfreulich ist, dass wieder keine 
Kredite aufgenommen werden müssen. Die 
Hebesätze bei der Grundsteuer und Gewer-
besteuer sollen nach wie vor nicht erhöht 
werden und liegen weiter im unteren Be-
reich im Kreis Böblingen sowie landesweit. 

Amtliche 
Bekanntmachungen

6. Änderung  
der Zusatzbetreuung von 

GrundschülerInnen  
im Rahmen der  

Verlässlichen Grundschule
Der Gemeinderat hat am 10. Februar 2015 
folgende Regelung beschlossen:
1.  Ab dem Schuljahr 2016/2017 werden 

GrundschülerInnen nur noch dann nach 
der Unterrichtszeit ab 12.05 Uhr im 
Rahmen der Verlässlichen Grundschule 
(Kernzeitbetreuung) betreut, wenn sie 
sich für die Ganztagsbetreuung in der 
Grundschule angemeldet haben.  
Dies gilt nicht für den Wochentag, an dem 
Halbtageskinder den Nachmittagsunter-
richt besuchen müssen.

2.  Diese Regelung gilt für die Klassenstufe 
1 bereits im Schuljahr 2015/2016.

Die Gemeinde Magstadt wird am Montag, dem 23. Februar 2015 die im Jahr 2014 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler ehren.

Beginn der Veranstaltung, die in der Festhalle stattfindet, ist um 19.00 Uhr.

Die Festhalle ist ab 18.30 Uhr geöffnet.

Die Magstadter Bevölkerung ist bei dieser Sportlerehrung willkommen  
und hiermit herzlich eingeladen!

Im Rahmenprogramm wird die Abt. Turnen des Sportvereins eine Vorführung zeigen. 

Die Sportlerinnen und Sportler freuen sich auf Sie!

Ihr

Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Einladung zur 
Sportlerehrung für das 

Jahr 2014

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde 
Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt-
platz 1, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21.
Re dak tion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich 
für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:  
Mundinger Druck GmbH, Digital- und Off set druck,  
Reninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 
94 14-20, Fax (0 71 59) 94 14-14, E-Mail: mitteilungsblatt 
@mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der 
Regel donnerstags. Redaktions- und Anzeigenschluß: 
dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich E 9,40. 
Bei Postbezug jährlich E 61,30 (einschließlich Zustel-
lungsgebühr und gesetzlicher Mehrwertsteuer).
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Straßenbau GmbH, Althengstett/Calw mit 
Gottlob Brodbeck GmbH und & Co.KG, 
Metzingen zum Angebotspreis von brutto 
893.740,59 Euro. Bei der Angebotseröff-
nung lagen 10 Angebote vor.

Beschilderung der Gewerbegebiete
Der Gemeinderat hat in Absprache mit 
dem Bund der Selbständigen beschlossen, 
wie die Gewerbegebiete in Magstadt künf-
tig beschildert werden sollen. Folgende 
Rahmenbedingungen gelten: 
1.  Es werden 3 Tafeln, jeweils eine für das 

Gewerbegebiet West, Süd und Ost her-
gestellt.

2.  Jede Tafel enthält einen Übersichtsstadt-
plan und einen vergrößerten Ausschnitt 
für das jeweilige Gewerbegebiet sowie 
den Ortskern. 

3.  Die Firmen im jeweiligen Gewerbegebiet 
erhalten die Möglichkeit, ein Firmenwer-
beschild zu erwerben und zeitlich befri-
stet auf den Tafeln anbringen zu lassen. 

Folgende Standorte sind vorgesehen: für 
das Gewerbegebiet West die Zufahrt Fel-
senstraße, für das Gewerbegebiet Süd die 
Zufahrt Gottlieb-Daimler-Straße und für 
das Gewerbegebiet Ost bis Fertigstellung 
der Osttangente die Zufahrt Neue Stutt-
garter Straße gegenüber dem Autohaus 
Bebion. 

Anbau von Treppenanlagen mit Aufzug-
schacht am Hauptschulgebäude sowie beim 
Kindergarten Liebenzeller Weg
Der Gemeinderat hat die beschränkt aus-
geschriebenen Metallbauarbeiten zum 
Anbau einer Treppenanlage bei der Schule 
und beim Kindergarten Liebenzeller Weg 
jeweils an die Firma Metallbau Steegmüller 
GmbH vergeben. Der Angebotspreis liegt 
bei 27.568,73 Euro sowie 24.334,91 Euro 
und befindet sich jeweils innerhalb der 
Kostenschätzung.

Die Gemeinde-
verwaltung informiert

Standesamt und Sozialamt 
bleibt am Montag,  

2. März 2015 geschlossen
Herr Steegmüller und Frau Schmid be-
finden sich am Montag, 2. März 2015 auf 
einem Fortbildungslehrgang.
Aus diesem Grund bleiben das Standes/
Gewerbeamt, die Renten und Sozialstelle 
im Bürgeramt am Montag, 2. März 2015 
geschlossen.
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung!

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 

auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren 
sowie Backwaren

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Homepage: www.magstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt, Altes Rat haus, Marktplatz 6
(Einwohnermelde-/Passamt, Gewerbe-/Standesamt, Rentenstelle/Sozialamt)
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
E-Mail: buergeramt@magstadt.de 

Öffnungszeiten Rathaus - Verwaltung, Marktplatz 1
(Bürgermeister, Hauptamt, Kämmerei, Ordnungsamt, Friedhofswesen, Steueramt, Kasse)
Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Montag/Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr; 
Mittwoch: 14.00-18.30 Uhr;
E-Mail: rathaus@magstadt.de 

Öffnungszeiten Bauamt, Alte Stuttgarter Str. 1
Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Montag/Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 14.00-18.30 Uhr;

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 (Fr. Steegmüller)

Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschule: 
Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule-bwl.de

 Termine
Wann Wer und Was Wo

Freitag, 20.02. Jugendreferat Sporthallen
 Nachtfußball

Samstag, 21.02. FFW Magstadt Hinter den
 7. Funkenfeuer Hochhäusern

Dienstag, 24.02. Seniorentreff Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - geöffnet

Mittwoch, 25.02. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst

Donnerstag, 26.02. Seniorentreff - geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst

Donnerstag, 26.02. Schachclub Das Haus
- 20.00 Uhr - Jahreshauptversammlung

Sonntag, 01.03. Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
 Nach dem Gottesdienst
 - Vorstellung der Kandidatinnen und 
 Kandidaten zur Kirchengemeinderatswahl 

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.

1 4-türiger Spiegel-Schiebetüren-Schlafzimmerschrank  
   (B: 2,00 m; H: 2,20 m) ........................................................................................... 4 24 40

1 komplettes Schlafzimmer best. aus: Bett (140 x 200 cm) mit Rost
1 5-türiger Kleiderschrank (B: 2,55 m; H: 2,25 m)
2 Nachttische ......................................................................................................... 40 65 961

1 Einzelbett Kiefer massiv o. Matratze, 1 Wohnzimmertisch helles Massivholz, 
1 Zwillingswagen, 1 Buggy, versch. Deko-Artikel ................................. 0 70 31/80 59 47

1 Wohnz.-Schrank ca. 300x57x220 cm (L/T/H); 1 Phonoschrank zerlegt; 
1 Cordes Standbügelmaschine Walzenbreite 80 cm .............................. 0 70 31/99 34 03

Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.

Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 9458-22 
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.
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Andere Ämter 

Begleitschutz für Frösche und 
Kröten

Für die Amphibienwanderung werden frei-
willige Helferinnen und Helfer gesucht
Noch beginnt sie nicht - die Zeit der Amphi-
bienwanderungen; die Nächte sind noch zu 
kalt und die Bodentemperaturen zu niedrig. 
Doch wenn die Frösche und Kröten anfan-
gen zu wandern, sind sie Jahr für Jahr auf 
zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer angewiesen. In der Zeit von Ende Fe-
bruar bis Ende April werden in den Abend- 
und Morgenstunden an besonders gefähr-
deten Stellen, Tiere in Eimern gesammelt 
und über die Straße getragen. An folgenden 
Stellen fehlen noch hilfsbereite Tierfreunde:
An der Landesstraße zwischen Büsnau und 
Magstadt (L 1189) im Bereich Hölzersee.

Ansprechpartnerin: 
A. Stürner unter Telefon: 0 71 59/16 16 20
Interessierte Helfer melden sich bitte direkt 
bei den genannten Ansprechpartnern. Sie 
werden entsprechend angeleitet und der 
Zeitaufwand ist überschaubar. 

Kampagne für den Beruf des 
Erziehers gestartet

Fußballtrainer? Event-Manager? 
Forscher . . .? Werde Erzieher!
Ein Erzieher ist Berater, Begleiter und Vor-
bild für Kinder und kann dabei seine Talente 
als Fußballtrainer, Forscher, Modellbauer, 
Event-Manager und Rockstar einsetzen. 
Das ist die Botschaft der Kampagne des 
Landratsamts Böblingen mit der mehr jun-
ge Männer für den Beruf des Erziehers be-
geistert werden sollen. Für die Kampagne 
standen keine Models sondern echte Erzie-
her und Schüler der praxisintegrierten Fach-
schule vor der Kamera.
Im Landkreis Böblingen bieten die Hilde-
Domin-Schule in Herrenberg und das Be-
rufliche Schulzentrum Leonberg die praxis- 
integrierte Fachschule für Sozialpädagogik 
an. Die dreijährige Ausbildung besteht aus 
theoretischem Unterricht und praktische 
Arbeit in einer Kindertageseinrichtung. 
Auf dem Weg zum staatlich anerkannten 
Erzieher erhalten die Schüler eine Vergü-
tung und haben die Möglichkeit durch Zu-
satzunterricht die Fachhochschulreife zu 
erwerben.
Nach einem Antrag einer Kreistagsfraktion 
ein fachliches Konzept zur Gewinnung ins-
besondere männlicher Interessenten für den 
Beruf des Erziehers zu erstellen, erteilten 
die Ausschüsse des Kreistags den Auftrag 
für die Erzieherkampagne. Männer haben 
oft andere Interessen und Sichtweisen als 
Frauen. "Einen partnerschaftlichen Um-
gang, in dem Frauen und Männer einander 
mit Wertschätzung und Respekt begegnen, 
können Jungen und Mädchen nur dann er-
leben, wenn es in ihrem Alltag auch Männer 
und Frauen gibt", sagt der Landrat Roland 
Bernhard. Deshalb starte die Kampagne 
nun mit dem Fokus auf Männer, die als 
Erzieher in Kindergärten noch unterreprä-
sentiert sind. Im weiteren Verlauf soll die 
Kampagne aber nicht nur junge Männer an-
sprechen, sondern das Berufsbild Erzieherin 
und Erzieher insgesamt bewerben.

Entwicklung der  
Einwohnerzahl

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl vom 
Meldeamt Magstadt belief sich am Ende 
des Monats Januar 2015 auf 9132 Personen. 
Zu diesem Zeitpunkt lebten 4653 männ-
liche und 4479 weibliche Personen in der 
Gemeinde.
Im Januar sind 83 Personen, davon 55 
ausländische Staatsangehörige zu- und 91 
Personen, davon 60 ausländische Staatsan-
gehörige, weggezogen.

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22
 (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle der EnBW  08 00/3 62 94 77
Gas-Störungsstelle der EnBW 08 00/3 62 94 77
Wasserentstördienst der Gemeinde Magstadt 4 12 16
-  Notrufnummer außerhalb der Arbeitszeiten der 

Gemeindebediensteten (nicht für private Hausinstallation) 0 70 31/ 6 11 65 93
Kabel-BW (24h-Service-Hotline) 08 00/88 88 112
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

A k t i v e  B ü r g e r  M A g s t A d tA k t i v e  B ü r g e r  M A g s t A d t

Sonntags-Café in der Begegnungsstätte
Am 22. Februar 2015 findet unser nächstes Sonntags-Café statt. Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen den Nachmittag von 15 Uhr bis 17 Uhr zu verbringen. Wir bieten Kuchen 
aus der Konditorei und kochen den Kaffee selbst, Kaltgetränke gibt es natürlich auch.
Im neuen Jahr freuen wir uns auch wieder über neue Gäste!
Der separate Eingang zur Begegnungsstätte befindet sich an der Neuen Stuttgarter 
Straße.
Ansprechperson: Karin Grötzinger

Informationen zu unserem Jahresprogramm!

Bierverkostung "Dem Geschmack auf der Spur"
Bier ist nicht gleich Bier! Gemeinsam mit der Böblinger Schönbuch Braumanufak-
tur und der Biersommeliére Kerstin Dinkelacker nehmen wir an einer Bierprobe teil. 
Acht Biere, dabei 4 internationale Biere, werden probiert und dazu ein 3-Gang-Menue 
gereicht. Wir besuchen dazu die Gaststätte "Platzhirsch". Biere, Menue und S-Bahn-
Fahrkarte insgesamt 50,– €. Abschluss im gleichen Restaurant. 
Teilnehmer maximal 30 Personen.
Termin: Donnerstag, 23. April 2015, Treffpunkt am S-Bahnhof um 17.10 Uhr

Besuch Südzucker Fabrikation im Werk Offenau
Wir erhalten einen Einblick in die Zuckergewinnung durch einen Film und einem Rund-
gang durch den Betrieb von der Anlieferung der Zuckerrübe bis zum Zuckerpaket. Ein 
langer Weg, die Teilnehmer müssen gut zu Fuß sein und Hitze und Kälte im Wechsel 
vertragen. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Im Anschluss sind wir zu einem Imbiss 
eingeladen und können Fragen an den Werkführer stellen.
Der Besuch in der Zuckerfabrik dauert etwa 3,5 Stunden. Auf der Rückfahrt Einkehr 
in der Kraxlalm in Rutesheim. 
Teilnehmerkosten für Busfahrt und Besichtigung 19,– €/ Person.
Mindestteilnehmerzahl 35 Personen.
Der Termin: Mittwoch, 14. Oktober 2015, Abfahrt um 13 Uhr an den Stäbler Bushal-
testellen

Besuch der Käserei Vogler und weiter zum Bodensee 
Terminänderung!
Wir besuchen die Käserei Vogler bei Bad Wurzach, mit Käserei, Museum und Mittag-
essen.
Termin: Mittwoch, 23. September 2015, Abfahrt 8.30 Uhr
Teilnehmer min. 40 Personen. 

Helfen Sie
 den Austrägerinnen
 den Austrägern
 den Briefträgern

 mit einem deutlich beschrifteten  
 Briefkasten

  mit dem Namen auf der Klingel
 die Arbeit erleichtern!
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Faschingsparty im Schülertreff
Zum Einstieg in die Faschingsferien fand 
am vergangenen Donnerstag eine Fa-
schingsparty im Schülertreff statt. Somit 
waren in der Mittagspause viele Kostü-
mierte im Schülertreff zu finden: der Rap-
per Cro, ein Scheich, eine Hexe, Zoro, ein 
Cowboy und viele viele mehr. Gemeinsam 
feierten alle bis der Nachmittagsunterricht 
weiterging. Alle verkleideten Schülerinnen 
und Schüler bekamen eine kleine Über-
raschung. Die nicht verkleideten Schüler 
hatten die Möglichkeit sich gegenseitig zu 
schminken. Die Stimmung im Schülertreff 
war sehr gut und alle anwesenden Schüler 
hatten eine Menge Spaß. Herzlichen Dank 
an das Thekenteam, die mitgeholfen und 
mitgefeiert haben.

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und 
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema 
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler-Gemeinschafts- 
schule, Marienstraße 3 (im 1. Stock über 
dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude 
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammensein.

Heute möchten wir Ihnen erst einmal zum 
letzten Mal ein Bildungsangebot für die 
Schüler und Schülerinnen der Ganztags-
schule an der Johannes-Kepler-Schule vor-
stellen.
Die Bildungsangebote finden immer mon-
tags und dienstags von 14.30 - 15.30 Uhr 
statt und erfolgen auch in Kooperation mit 
externen Bildungspartnern.

Wir gratulieren 

Altersjubilare
Februar 2015
20. Lydia Kirkerowicz,
 Alte Stuttgarter Str. 106 86
20. Augustin Köck, Talstr. 2/1 78
20. Brigitte Möck, Zeppelinstr. 4 74
20. Peter Weiß, Brühlstr. 3 71
21 Rudolf Sparhuber, Ringstr. 11 80
21. Rosemarie Braitmaier, 
 Brunnenstr. 14/1 76
22. Erich Betz, Maichinger Str. 38 82
23. Carlo Garano, Traubenstr. 14 72
24. Ilse Betz, Maichinger Str. 38 80
25. Theresia Possmayer, Bahnhofstr. 31 81
25. Willi Hander, Oswaldstr. 35 70
26. Heinz Hoffmann, Kernerstr. 4 71

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Termine: 

20. Februar 2015 
Nachtfußball in der Sporthalle
21. März 2015
Dance Contest in der Festhalle

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine – Termin-
vereinbarungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten 
vertraulichen Gespräche unterliegen der 
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Frau Stefanie Albert, Fon: 0 71 59/16 17 27
E-Mail: albert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 71 59/94 58 22 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post:  Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Förderverein 
Gartenhallenbad e.V.

Kompakt-Schwimmkurse für Kinder in den 
Osterferien
In den Osterferien veranstaltet der Förder-
verein im Gartenhallenbad zwei Kompakt-
Schwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren und 
ab 7 Jahren.
Termine: 30.03./31.03./01.04./02.04./04.04./
07.04./08.04./09.04./10.04./11.04.2015 
Kurse: 
Kurs 1 (14.15 Uhr - 15.00 Uhr) für Kinder 
ab 7 Jahren.
Kurs 2 (15.15 Uhr - 16.00 Uhr) für Kinder 
ab 5 Jahren.
Kursgebühr: 72,50 € (inkl. ermäßigtem 
Eintritt 22,50 €)
Informationen und Anmeldung bei:
Frau Autenrieth 
(Mail: angelika.autenrieth@arcor.de) und 
Frau Schmid
(Mail: christine.schmid69@web.de)

Nächster Spielenachmittag im Gartenhal-
lenbad
Der nächste Spielenachmittag für Kinder 
findet am Samstag, dem 21. Februar 2015 
von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt. Beson-
dere Attraktionen sind die Rutsche, der 
Doggy oder der Wassermattenlauf. 

Unternehmerfrauen im Hand-
werk Böblingen-Leonberg e.V.

Halbjahresprogramm 2015

Februar
24.02.2015 Steuern aktuell 2015
 Dr. Eberhard Kern
März
16.03.2015 Die Kreishandwerkerschaft 
 präsentiert 
 Christoph Sonntag
 Auftakt Gesundheitswochen 
 IKK classic
19.03.2015- Die Marke ICH- glaubwür-
21.03.2015  dig und überzeugend auftreten 

Christiane Bischof
23.03.2015  Der befreiende Umgang mit 

Fehlern 
  Schwester Teresa Zukic im 

Rahmen der Gesundheitswo-
che IKK classic

April
16.04.2015 Besuch im Landtag
21.04.2015  Auch mein Tag hat nur 24 

Stunden Erlebnisseminar
 Dorothea Maisch
29.04.2015  Ladies Lounge in der Hand-

werkskammer
Mai
07.05.2015  Outlook-Praxis Seminar IHK 

Stuttgart 
 Tanja Laabs
Juni
16.06.2015  Der Super-Gau  

- wenn der Chef ausfällt 
 Frank Gericke

Jugendreferat
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Mittwoch Freitag

16.00–18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre 18.00–22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb18.00–20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Ganztagesschul-
koordination

Magstadt

Schulsozialarbeit
Magstadt

... lauf mal
    wieder
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335 621 22
freitags, 18:40 - 19:40 Uhr, ab 27. Februar 
2015, 15 Termine
EUR 63,–
Alle Termine werden von Frau Iris Wurster 
geleitet und finden in Magstadt im Neuen 
Schulhaus statt und sind förderfähig durch 
die Krankenkassen.

Notdienste 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 20. Februar 2015
Fr. Gras-Kuckoreit, Magstadt, Mühlstr. 5, 
Tel. 0 71 59/4 15 28

Notfallpraxis am Krankenhaus 
Leonberg

Die Notfallpraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit am Montag, Dienstag 
und Donnerstag durchgängig von 18.00 
Uhr bis 07.00 Uhr des darauf folgenden 
Tages. Am Mittwochnachmittag wird der 
ärztliche Notdienst von der Notfallpraxis 
ab 14.00 Uhr und am Freitagnachmittag 
ab 16.00 Uhr übernommen. An den Sams-
tagen, Sonntagen und Feiertagen ist die 
Notfallpraxis durchgehend bis 07.00 Uhr 
des darauf folgenden Werktages geöffnet. 
Tagsüber ist eine telefonische Anmeldung 
nur im Falle der Notwendigkeit von Haus-
besuchen erforderlich, nach 22.00 Uhr ist 
die telefonische Anmeldung erwünscht. 
Telefon Notfallpraxis: 0 71 52/2026 80 00.
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Ret-
tungsdienst zuständig, der unter der Tele-
fonnummer 112 zu erreichen ist.

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an ge-
gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und endet 
am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

20.02.  Flugfeld-Apotheke, Böblingen, Kon-
rad-Zuse-Str. 14, Tel. 0 70 31/20 59 00

20.02. Schütz’sche Apotheke, Renningen
 Jahnstr. 39, Tel. 0 71 59/23 67
21.02. Apoth. am Marktplatz, Sindelfingen,  
 Marktplatz 4, Tel. 0 70 31/81 45 37
21.02. h&h Apotheke, Leonberg, Marktplatz 
 9/1, Tel. 0 71 52/90 19 00
22.02. Sonnen-Apoth., Sindelfingen (Mitte),  
 Mercedesstr. 11, Tel. 0 70 31/79 49 99
22.02. Stadt-Apotheke, Renningen
 Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49
23.02. Apotheke im Breuningerland, 
 Sindelfingen, Tilsiter Str. 15, 
 Tel. 0 70 31/9 57 90
23.02. Park-Apotheke im Leo 2000, 
 Leonberg
 Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11
24.02. Apotheke im Spitzholz, Sindelfingen,
 Feldbergstr. 61, Tel. 0 70 31/80 55 77
24.02. Würmtal-Apotheke, Merklingen
 Kirchplatz 5, Tel. 0 70 33/4 66 66 90
25.02. Rotbühl-Apoth., Sindelfingen (Mitte),
 Leonberger Str. 29, Tel. 0 70 31/7 08 20
25.02. Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen
 Brennerstr. 31, Tel. 0 71 52/4 17 68
26.02. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt 
 Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80
26.02. Apotheke Diezenhalde, Böblingen,  
 Freiburger Allee 57, 
 Telefon 0 70 31/27 38 89

Buchtipp der Woche:
Herrmann, Elisabeth: 
Der Schneegänger 
- Kriminalroman 
München: Goldmann, 2015 
446 Seiten

Ein kleiner Junge wird entführt und alle 
Ermittlungen laufen ins Leere. Vier Jahre 
später wird sein Skelett im Wald gefunden. 
Polizeimeisterin Sanela Beara muss dem 
Vater die schlimme Nachricht überbringen. 
Sie schleust sich undercover in die Villa der 
schwerreichen Familie ein, bei der die Mut-
ter des ermordeten Jungen damals gear-
beitet hat und wird hineingezogen in einen 
Strudel aus Hass, Gier und Verachtung, der 
sie selbst zu vernichten droht ....

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: 
magstadt@vhs-aktuell.de
Mo. 10.00-12.00 Uhr

Straßenbahnwelt Stuttgart - Führung und 
historische Panoramafahrt
Machen Sie in der Straßenbahnwelt eine 
Zeitreise durch die Geschichte der Stutt-
garter Straßenbahnen. Nachdem Ende 
2007 das alte Straßenbahnmuseum in 
Zuffenhausen schließen musste, wird der 
Stuttgarter Nahverkehr von den Anfängen 
bis in die Gegenwart in einer neu restau-
rierten Halle des alten Straßenbahndepots 
in Cannstatt auf rund 2.000 Quadratmeter 
präsentiert. 
Im Anschluss an die Führung durch das 
Museum werden Ihnen Kaffee und Kuchen 
im Café Alte Achse serviert.
Danach lädt eine Fahrt mit der Oldtimer-
linie 23 von Bad Cannstatt bis Ruhbank 
(Fernsehturm) und zurück zu einem beson-
deren Erlebnis auf Stuttgarts Schienen ein.
133 270 22
Sonntag, 15. März, 12:00 - 15:30 Uhr
Stuttgart
EUR 26,- inkl. Führung, Straßenbahnfahrt 
und Kaffee/Kuchen
Mindestalter: 10 Jahre

Rückenfit - Wirbelsäulengymnastik
Dieser Kurs bietet einen abwechslungs-
reichen Übungsmix für einen gesunden Rü-
cken, um Dysbalancen des Skelett-Muskel-
Systems ins Gleichgewicht zu bringen. Für 
einen ganzheitlichen Ansatz sind folgende 
Elemente auch ein wichtiger Bestandteil der 
Stunden: Ausdauer- und Fitnessübungen 
(zur allgemeinen Lockerung), Kraft trai-
nieren zum Teil mit Hilfe von verschiedenen 
Handgeräten, Förderung von Wahrneh-
mung und Beweglichkeit des Körpers durch 
Propriozeptives Training (Gleichgewichts-
schulung) sowie Entspannung - alles mit be-
sonderen Blick auf einen gesunden Rücken 
in jedem Alter!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hal-
lenschuhe, Handtuch
335 618 22
donnerstags, 19:30 - 20:30 Uhr, ab 26. Fe-
bruar 2015, 16 Termine,
EUR 67,– 
oder 
335 620 22
freitags, 17:40 - 18:40 Uhr, ab 27. Februar 
2015, 15 Termine,
EUR 63,–
oder

Theaterwerkstatt
Leitung: Frau Stenger
Ort: "Das Haus", Veranstaltungsraum
Termin: immer dienstags von 14.30 Uhr - 
15.30 Uhr
Gruppengröße: 7 Kinder
Sich verkleiden, schminken oder in eine 
andere Rolle schlüpfen, das ist für viele 
Kinder ein riesiges Vergnügen.
In der "Theaterwerkstatt" tauchen wir in 
eine bunte Welt voller Abenteuer ein.
Zu Anfang werden wir Bewegungsspiele, 
Action-Spiele, Improvisations-Spiele, Ent-
spannungsspiele und vieles mehr machen.
Stück für Stück lernen wir wie ein Theater-
stück entsteht, was wir dafür alles brauchen 
und wir werden ganz viel Spaß daran haben.

Vielen Dank an Frau Stenger für Ihren Ein-
satz in der Theaterwerkstatt!

Kontakt:
Herr Antonio Garcia: Fon 0 71 59/94 57 17
E-Mail: ganztagsschule@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler-Gemeinschafts-
schule, Marienstr. 3 (im 1. Stock über dem 
Rektorat)

Ortsbücherei
Alte Stuttgarter Straße 6, 
Telefon 0 71 59/4 20 77 72
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di. – Sa 19.00 –12.15 Uhr 
Di. – Fr. 15.00 –18.30 Uhr

"Christian Wagner - Botschaften aus Warm-
bronn" - 
Theaterabend mit dem DEIN Theater Stutt-
gart (Wortkino)
Am Freitag, dem 6. März lädt die Ortsbü-
cherei um 20.00 Uhr zu einem Theater-
abend in die Begegnungsstätte ein. Chri-
stian Wagner (1835-1918), der bäuerliche 
Seher und Prediger wider menschliche 
Rohheit und für ein neues Naturverständ-
nis, zieht heute wieder das Interesse auf 
sich. Als Poet und Mensch fühlte sich der 
Warmbronner Landwirt Tieren und Pflan-
zen wesenhaft verbunden. Oft wurde er 
als skurriler Laienpoet verspottet. Es gibt 
Dichter, welche allen Bemühungen der 
Journalisten um ihre Berühmtheit siegreich 
widerstehen, schrieb Hermann Hesse über 
den Fürsprecher der wortlosen Flora und 
Fauna Christian Wagner. Der Schauspie-
ler Stefan Österle, zuletzt als Rousseau in 
Magstadt zu Gast, gibt Einblicke in Wag-
ners Leben und sein dichterisches Werk.
Eintrittskarten zu 7 € sind im Vorverkauf 
der Ortsbücherei und an der Abendkasse 
erhältlich.
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15.30 Uhr "Die wilden Zwerge" für Mütter 
oder Väter mit Kindern ab 3/12 im Gemein-
dehaus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr Johannes-Täufer-Chor-Probe im 
Gemeindehaus, kleiner Saal
 
Dienstag - 24. Februar
16.00 Uhr "Johannesbärchen", Krabbel-
gruppe für Mütter oder Väter mit Kindern 
ab 11/13 im Gemeindehaus, Eingang Goe-
thestraße
19.00 Uhr Frauenkreis "Begegnung" - vor-
wiegend heiter, Team
 
Mittwoch - 25. Februar
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 
Südost mit Pfarrerin Böhringer-Fischer im 
Gemeindehaus, Jugendraum
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe  
Nordwest mit Pfarrer Heugel, im Gemein-
dehaus, kleiner Saal
 
Donnerstag - 26. Februar
16.45 Uhr Ökumenischer Flötenkreis im 
Gemeindehaus, Jugendraum
19.45 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus, 
kleiner Saal
 
Kollekte im Gottesdienst am Sonntag 22. 
Februar für die Arbeit der Diakonie in 
Württemberg 
Wer bei uns ohne Erwerbsarbeit leben muss, 
ist in der Regel arm und ausgegrenzt. Von 
den 230.000 Arbeitslosen in Baden Württ-
emberg ist jeder Dritte länger als ein Jahr 
ohne Arbeit. Je länger die Arbeitslosigkeit, 
desto geringer ist die Aussicht auf eine Ar-
beitsstelle und das, obwohl fast alle Betrof-
fene arbeiten wollen. Diakonie und Kirchen 
gemeinden bieten gemeinsam langzeitar-
beitlose Menschen Mittagstische, Cafés und 
Vesperkirchen als Orte der Begegnung und 
Beratung an. Die diakonischen Beschäfti-
gungsunternehmen unterstützen mit sinn-
voller Arbeit, Unterkunft und Beratung. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July
 
Vorschau
 
Frauentreff 35 plus lädt ein...
zum Informationsabend "Weltgebetstag der 
Frauen"
"Mit dem Weltgebetstag kommt Frau rum"
Am Freitag, 27. Februar, lädt der neue Frau-
entreff um 19 Uhr ins Gemeindehaus ein.
Christina Heugel wird uns vom Weltgebets-
tag erzählen. Sie organisiert diesen seit vielen 
Jahren. Am ersten März-Freitag wird er je-
des Jahr mit einer kreativ gottesdienstlichen 
Feier begangen. Weil jedes Jahr ein Land 
eines anderen Kontinents im Mittelpunkt 
steht, kommt man mit dem Weltgebetstag 
ganz schön rum: von Papua-Neuguinea und 
Kamerun über Chile und Frankreich in den 
vergangenen Jahren geht es in diesem Jahr 
auf die Bahamas.

Den diesjährigen Weltgebetstag feiern die 
Frauen in Magstadt am Freitag, 6. März, 
um 18.30 Uhr, in der Ev. Kirche.

Die Kirchen informieren 

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 20. Februar bis 26. Februar 2015

Montag - 23. Februar 
09.00 Uhr Frauen-Gebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße

26.02. Laurentius-Apotheke, Maichingen,
 Laurentiusstr. 24, Tel. 0 70 31/38 23 65

Weitere Informationen unter der Apotheken-
Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im Inter-
net: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen 
der diensthabenden Zahnärzte sind unter 
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Notfalldienst der  
Kinder- und Jugendärzte 

Kinderärztlicher Notdienst der niederge-
lassenen Kinder- und Jugendärzte in der 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
71032 Böblingen. Telefon 0 70 31/6 68-0. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 19.30-07.00 Uhr 
Samstag und Sonntag ab 09.00 Uhr.

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, die nicht 
durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitäts-
klinik Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 , 
Gebäude 600, in 72076 Tübingen zuständig. 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8-20 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Notfallpraxis kommen.

Häusliche Gewalt
„Frauen helfen Frauen e.V. Kreis Böblingen
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/63 28 08
u den Zeiten: Mo, Die, Do: 10 bis 13 Uhr 
und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 0 70 31/22 20 66: 
Nachts von 20.00-07.00 Uhr sowie an Wochen-
enden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Krisentelefon -  
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an 
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und see-
lische Grenzen stößt, kann das Krisen-
telefon weiterhelfen. Montag bis Freitag 
können sich sowohl Pflegende als auch Ge-
pflegte zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
der Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. 
Ab September übernehmen montags mus-
limische Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unterlie-
gen der Schweigepflicht, so dass die Anony-
mität der Anrufer gewährleistet ist.

Diakonieverein
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende, 
über den Anrufbeantworter zu erreichen 
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 94 58 22
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   4 26 33
Kassier: Hr. Bopp Tel. 90 40 42

Tagespflege Magstadt
Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2, Tel. 9 39 86 59
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst

im Kirchenbezirk Böblingen
Hospizgruppe Sindelfingen

Einsatzleiter Team Tel.: 0 70 31/3 04 94 02

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende 
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.

Sonntag - 22. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Böhringer-Fischer, die Konfir-
manden der Gruppe Südost werden den 
Gottesdienst mitgestalten
Kollekte: Diakonie in Württemberg - 
Anerkennung durch Arbeit
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-
haus, kleiner Saal
11.30 Uhr Jugendmitarbeitertreffen im 
Gemeindehaus
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Sonntag, 22. Februar 
09.30 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig ist für 
die Kinder Vorsonntagschule (für Vorschul-
kinder ab 3 Jahren) und Sonntagschule (für 
schulpflichtige Kinder) 

Dienstag, 24. Februar 
20.00 Uhr: Chorprobe 

Mittwoch, 25. Februar 
20.00 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen  
- Versammlung Magstadt -

Königreichssaal – Waldenbucherstraße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Sonntag, 22. Februar, 09:45 - 11:30 Uhr
Vortrag: "Die Menschenherrschaft - auf der 
Waage gewogen"
Besprechung anhand des Wachtturms:
"Zusammenhalt - Wir sind Glieder, die zu-
einander gehören (Epheser 4:25)"

Dienstag, 24. Februar, 19:00-20:45 Uhr
Wöchentliches Bibelleseprogramm: 
Richter 19 - 21
"Den gleichen Eifer, wie Jesus für die wahre 
Anbetung haben"
"Voller Eifer die Wahrheit über Jesus ver-
kündigen"
Vortrag: "Freut euch mit der Wahrheit"
Warum kam Jesus auf die Erde?
Gott sandte seinen Sohn vom Himmel auf 
die Erde, indem er Jesu Leben in die jü-
dische Jungfrau Maria übertrug und sie so 
schwanger werden ließ. Jesus hatte also kei-
nen menschlichen Vater (Lukas 1:30-35). 
Er kam auf die Erde, 1. um die Wahrheit 
über Gott bekannt zu machen, 2. um vor-
zuleben, was es bedeutet Gottes Willen zu 
tun, und 3. um sein vollkommenes Leben 
als "Lösegeld" zu geben. Das kommt auch 
in Matthäus 20:28 zum Vorschein, denn es 
heißt dort: "Geradeso wie der Menschen-
sohn nicht gekommen ist, um bedient zu 
werden, sondern um zu dienen und seine 
Seele als ein Lösegeld im Austausch gegen 
viele zu geben." Jesus ist für uns in vielerlei 
Hinsicht ein Vorbild. Es ist für uns nur zum 
Guten, wenn wir uns durch die Bibel mit Je-
sus und auch mit Jehova Gott beschäftigen.

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.

Neu auf www.jw.org
"Gedächtnismahleinladung 2015"

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie 
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56,  
E-Mail: Bernhard.Fetzer@drs.de.

Gemeindereferent Michael Keller: E-Mail: 
Michael.Keller@drs.de, Tel.-Nr. 0 70 31/ 
6 33 50 09

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 
E-Mail: Claudia.Vogelmann@drs.de, Tele-
fon-Nr. 0157/39 35 60 36

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Herrn 
Andreas Knöbl, Telefon 0 71 59/16 15 60, 
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@nbk.drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.  
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen 
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Termine / Sonstiges

Donnerstag, 26. Februar:
Öffentliche Sitzung des Kirchengemein-
derates, im Gemeindehaus. Beginn ist um 
20.00 Uhr.

Freitag, 27. Februar:
Ministranten-Stunde, um 16.30 Uhr, im 
Gemeindehaus.

Kirchengemeinderatswahl 
2015: 
Kirche verändert sich!
 
Vorstellung der Kandida-
tinnen und Kandidaten
Liebe Gemeindemitglieder,
die Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Kirchengemeinderatswahl stellen sich öf-
fentlich vor:
Am Sonntag, den 01. März 2015, nach der 
Eucharistiefeier (ca. 11.30 Uhr), in unserer 
Kirche.
Sie alle sind herzlich eingeladen, die Frauen 
und Männer, die in unserer Kirchenge-
meinde in den nächsten fünf Jahren Ver-
antwortung übernehmen werden, persön-
lich kennen zu lernen!
Nach den einzelnen Vorstellungen haben 
Sie die Möglichkeit, mit den Kandidatinnen 
und Kandidaten ins Gespräch zu kommen 
und Fragen zu stellen. 
Bitte nehmen Sie diese Informationsmög-
lichkeit vor Ort wahr.
Zustellung der Wahlunterlagen
Die vorbereiteten Wahlunterlagen können 
ab Sonntag, dem 22. Februar, in der Kirche 
abgeholt und verteilt werden. Herzlichen 
Dank an alle Austrägerinnen und Austrä-
ger für ihre Mithilfe.

ZUSTELLER GESUCHT
Das Ev. Gemeindeblatt für Württemberg 
sucht eine Person für die Zustellung in un-
serer Kirchengemeinde. Sind Sie interes-
siert in ihrer Freizeit gegen eine Vergütung 
regelmäßig einen festen Leserkreis zu be-
treuen? Dann haben wir eine interessante 
Aufgabe für Sie! Für Ihre Kirchengemein-
de suchen wir eine Person, die zuverlässig 
die Zustellung des Ev. Gemeindeblattes 
übernimmt (ca. 20-48 Abonnenten).
Ideal ist die Aufgabe für Sie, wenn Sie ne-
ben Ihrer häuslichen Tätigkeit Kontakt zu 
Menschen in Ihrer Gemeinde wünschen 
oder als Ruheständler, Schüler... einen klei-
nen Nebenverdienst suchen.
Haben Sie Interesse?
Melden Sie sich im Pfarrbüro, Tel. 4 23 51 
zu den Öffnungszeiten!
 
Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Heugel ist in der Zeit vom 16. bis 22. 
Februar nicht im Dienst.
Die Vertretung für den Pfarrbezirk Nord-
west hat Pfarrerin Böhringer-Fischer.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro bleibt bis Dienstag 17. Fe-
bruar geschlossen.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 9.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarrbuero.Magstadt@elkw.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
eMail: dieter.heugel@elkw.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer: 
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23, E-Mail:
AnnaChristina.Boehringer-Fischer@elkw.de 

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
IBAN: DE96 60350130 0000015105
BIC: BBKRDE6BXXX
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20
IBAN: DE27 60391420 0050109006
BIC: GENODES1MAG

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gottesdienste:
Sonntag, 22. Februar - 1. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier
12.00 Uhr Taufe von Niklas Weiner
18.00 Uhr Bußgottesdienst
 
Montag, 23. Februar
18.30 Uhr Montagsgebet
 
Donnerstag, 26. Februar
15.30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Totengeden-
ken für Januar

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 
 im VM Gemeindezentrum 
 Böblingen, Rosensteinstr. 10
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Spiele am kommenden Wochenende:
Heimspiel am Sonntag , den 22.02.2015
15.00 Uhr Frauen 1 - Eningen Pfullingen 2
17.00 Uhr Männer 2 - Nagold

Senioren- und Zweite Mannschaft errei-
chen wichtige Siege.
Die Senioren erkämpften sich einen wei-
teren wichtigen Sieg mit 7 : 1 Punkten ge-
gen Sindelfingen. Die Mannschaft hat mit 
jetzt 18 : 6 Punkten den Anschluss an den 
zweiten Platz in der Senioren Kreisliga her-
gestellt und kann diesen Platz aus eigener 
Kraft erreichen.
Auch die Zweite kam zu einem wichtigen 
Sieg mit 9 : 2 Punkten gegen Renningen 3. 
Damit hat man dem Abstand zu einem Ab-
stiegsplatz auf 4 Punkte vergrößert. 
In den Einzeln spielten: Sebastian Herr-
mann (2:0), Hermann Völlinger (1:1), 
Frank Liepe (1:0), Helmut Jenne (1:0), 
Martin Weber (1:0) und Roland Zatti (0:1).
 
Weitere Ergebnisse: 
Mötzingen - Jugend 6 : 3
Magstadt 1- Höfingen 2 : 9 

Vorschau: 
Samstag, 21.02.2015, 18:00 Uhr: 
Leonberg/Elt. 5 - Magstadt 2
Samstag, 28.02.2015, 15:30 Uhr: 
Jugend - Sindelfingen 4
Samstag, 28.02.2015, 18:00 Uhr: 
Magstadt 2 - TT Schönbuch 3
Samstag, 28.02.2015, 19:30 Uhr: 
Kuppingen 2 - Magstadt 1 

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainings-
zeiten, Spielpläne und Ergebnisse können 
auch auf der Homepage der Tischtennis 
Abteilung immer aktuell abgefragt wer-
den, unter: http://svmtt.bplaced.net 

Abteilung Karate
www.karate-budokai-magstadt.de

 

Liebe Mitglieder, Liebe Eltern
Am Donnerstag den 19. März 2015, findet 
die diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung der Karateabteilung des SV- 
Magstadt 1897 e.V. in der Gaststätte "An 
den Buchen" im Nebenzimmer statt. Hierzu 
laden wir euch alle recht herzlich ein. Wir 
bitten um zahlreiches Erscheinen.
Einlass: gegen 19.30 Uhr
Beginn: um 20.00 Uhr
Anträge zur Versammlung müssen spä-
testens bis zum 5. März 2015 beim Abtei-
lungsleiter schriftlich eingereicht werden.

Vorankündigung:
Für alle am Karate-Sport interessierten, 
starten wir ab April, nach den Osterferien 
wieder mit einem Karate Anfängerkurs für 
Kinder, Schüler, Jugendliche, Teilnahme 
Kinder ab 10 Jahre.
Ebenso:
Karate Anfängerkurs für Erwachsene und 
Jukuren, "Jukuren" (japanisches Goju-Ryu 
Karate für Ältere Personen)
Interessierte Ältere Personen Ü50, Ü60 
usw.
In dieser Gruppe werden wir Karate Tech-
niken, SV- Selbstverteidigungs-Techniken 

den. Im beheizten Festzelt kann man sich 
ab 17 Uhr mit Speisen und Getränken stär-
ken. Zur musikalischen Unterhaltung spielt 
die Guggenmusik im Anschluss an den Fa-
ckelumzug auch im Festzelt. Zu späterer 
Stunde wird die Guggenmusik dann von 
unserem DJ abgelöst und die "Funki-Bar" 
eröffnet. Der Fackelumzug startet nach 
Einbruch der Dämmerung gegen ca. 17:30 
Uhr am Feuerwehr Gerätehaus. Parken ist 
auf den Friedhofsparkplätzen möglich. Die 
Zufahrt zum Festplatz ist für Fahrzeuge ge-
sperrt!

Das DRK führt für uns Refresherseminare 
zum Thema Herz-Lungen-Wiederbelebung 
durch.
Samstag, 28.02. von 13.00 bis 17.00 Uhr 
oder
Donnerstag, 16.04. von 18.00 bis 22.00 Uhr 
Ort: Sporthalle? (wird noch abgeklärt)
Die Auffrischung umfasst:
- Auffinden einer Person
- Stabile Seitenlage
- Herz-Lungen-Wiederbelebung in Kombi-
nation mit der Frühdefibrillation
Alle Ausbildungsinhalte finden als prak-
tische Übungen kombiniert mit Fallbei-
spielen statt. 
Anmeldung, mit dem gewünschten Termin, 
nur über die SV Geschäftsstelle möglich!

Am Samstag war die männliche Jugend c2 
zu Gast in Nagold.
Anfangs taten sich beide Mannschaften 
schwer und so stand es nach 6 min 1:0 für uns. 
Die Mannschaft aus Nagold spielte eine 6:0 
Abwehr und unsere Jungs kamen mit dieser 
Formation nicht zurecht. Im Laufe der Partie 
spielten unsere Jungs mehr und mehr über 
die Außenpositionen, mit Erfolg, denn sie 
zogen mit 5:1 davon. Doch dann gelang ih-
nen nichts mehr und Nagold holte auf und 
zur Pause stand es Unentschieden. Die zweite 
Halbzeit war spannender: unsere Jungs lagen 
bis 7 min vor Schluss immer vorn. Doch dann 
kamen Unkonzentriertheit, Ballverluste, Ab-
spielfehler und so ging Nagold mit zwei Toren 
in Führung 17:15. Unsere Abwehr stand sehr 
offensiv, der Gegner konnte die Bälle nicht 
mehr sicher abspielen und machte viele Feh-
ler. Das Spiel wurde gedreht- die Nagolder 
konnten keine Tore mehr erzielen und so ge-
wannen wir das Spiel mit 19:17. Auch wenn 
viel Hektik aufkam ließen sich die Jungs nicht 
einschüchtern und irritieren.
Es spielten: Marco Mönnich, Marian Lör-
cher, Marius Nass, Matteo Schafar, Robert 
Jarmer, Sascha Mäder, Christopher Thun, 
Thomas Hua und Steffen Eichhorn.

Die Vereine informieren 

Termine:
Zu ersten Vorbereitungen für das Fun-
kenfeuer treffen wir uns am Freitag, den 
20.02.2015, um 14:00 Uhr. Zum Aufbau 
für das Funkenfeuer treffen wir uns am 
Samstag, den 21.02.2015, um 08:00 Uhr. 
Zum Abbau am Sonntag, den 22.02.2015 
um 09:00.

Funkenfeuer:
Am Samstag den 21.02.2015 findet hinter 
den Hochhäusern wieder das Funkenfeuer 
statt. Was erwartet Sie? Meterhohe Flam-
men flackern am 21. Februar 2015 wieder 
in den nächtlichen Himmel von Magstadt. 
Zum 7. Mal brennen am Samstag nach dem 
Aschermittwoch in Magstadt die "Fun-
ken". Der Brauch geht vermutlich auf die 
vorchristliche Zeit zurück, als man mittels 
Feuer zur Wintersonnenwende die bösen 
Geister und den kalten Winter vertreiben 
wollte. Was aber geschieht am Funkenfeu-
er? Am Funkenplatz hinter den "Hochhäu-
sern" wird Holz zu einem riesigen Turm auf-
geschichtet. Meter hoch ragt der Holzstapel 
des Magstadter Funkenfeuers Jahr für Jahr 
in den Himmel. Der Fackelumzug geht vom 
Feuerwehr Gerätehaus, vorbei am Festplatz 
mit beheiztem Festzelt, bis zum Holzstapel 
des Funkenfeuers. Begleitet von Guggen-
musik, wird er von Feuerwehrkameraden 
in historischen Feuerwehruniformen ange-
führt, die dann das Funkenfeuer entzün-

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

GROSSES 
FUNKENFEUER

17:30 Uhr Großer Fackelumzug
vom Feuerwehrhaus zum Funkenfeuer.
Im Anschluss das Entzünden des Funkenfeuers

Guggenmusik
F u n k i - B a r

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Magstadt.

Mehr Infos unter www.ffw-magstadt.de

Bewirtung 

ab 17 Uhr

am Samstag, 21.2.2015 
hinter den Hochhäusern auf den Feldern

Sportverein
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle: 
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag-
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags      10.00–12.00 Uhr
donnerstags 17.00–19.00 Uhr
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Seniorenschach-Nachmittag:
Die Senioren treffen sich einmal im Monat, 
immer am ersten Montag ab 14.30 Uhr im 
"Das Haus". Nächster Termin 2. März 2015. 
Nähere Informationen können bei Adolf 
Langer (Tel. 4 11 39) oder Walter Jeandrée 
(Tel. 0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

Donnerstag, 26. Februar 
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
1.) Begrüßung
2.) Berichte
3.) Finanzen
4.) Ehrungen
5.) Entlastungen Neuwahlen
6.) Mitgliedsbeitrag 2016
7.) Beratung + Beschlussfassung Anträge
8.) Sonstiges
9.) Termine und Vorschau 2015
 
Termine
Sonntag, 1. März
A-Klasse: TSV Simmozheim 1 - SCM II
B-Klasse: SC Leinfelden 2 - SCM III
Abfahrt 8:30 Uhr Parkplatz Festhalle

Sonntag, 8. März
Kreisklasse: SCM I - SV Weil der Stadt 1
 

- Schachjugend -
Faschingsferien
Hier geht es am 27. Februar weiter.

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

WICHTIGE ÄNDERUNG für unsere Or-
chester:
Aufgrund der FASCHINGSFERIEN 
ENTFALLEN DIE PROBEN diese Wo-
che sowohl für die Jugend- als auch für die 
Stammkapelle.

www.Liederkranz-Magstadt.de

Liederkranz
Magstadt 1839 e.V

LIEDERKRANZ CHORPROJEKT 2015
"MORD IM SOPRAN!"
Das Krimikonzert "MORD IM SOPRAN!" 
ist das neue Liederkranz-Chorprojekt 2015. 
Alle Vereinsmitglieder und alle Interessier-
ten aus Magstadt und Umgebung sind ein-
geladen daran teilzunehmen.
Am 11.3.2015 um 19 Uhr findet im Vereins-
raum einen Infoabend zum Chorprojekt 
"MORD IM SOPRAN" statt. Die Vereins-
vorsitzende Christa Stoll, die Dirigenten 
Markus Geiger und Anna Stockmann so-
wie die Krimi-Autorinnen werden an die-
sem öffentlichen Abend das gesamte Pro-
jekt vorstellen, welches ab dem 16.03.2015 
mit verschiedenen Probenterminen startet 
und mit dem Konzert am 10.10.2015 in der 
Festhalle seinen Höhepunkt und Abschluss 
findet.
Für jede Altersklasse und für jeden Ge-
schmack wird etwas dabei sein. Die Litera-
tur besteht aus deutschen und aus englisch-
sprachigen Stücken - Klassiker und moder-
ne Songs - von Miss Marple bis James Bond.
Es werden alle Lieder sowie die Krimi-
Handlung mit den einzelnen Rollen er-
läutert und es wird darüber informiert, 
welcher Chor welche Lieder singen wird. 
Wer Interesse hat mitzusingen kann sich 
an diesem Abend ganz unverbindlich über 
das Projekt informieren, dann entscheiden, 
ob und wenn ja, in welchem Chor er mit-

Anregungen und Vorschläge zum Jahres-
programm (Ausflüge und Wanderungen 
und sonstige sportliche Aktivitäten) werden 
gerne angenommen. Anträge sind bis zum 
6. März bei Ulla Henke einzureichen.
Über eine zahlreiche Beteiligung freuen wir 
uns.
Die Abteilungsleitung

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 27. Februar 2015, um 20.00 Uhr im 
Restaurant "An den Buchen", laden wir alle 
Vereinsmitglieder recht herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
TOP 2: Feststellung der Tagesordnung
TOP 3: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 4:  Kassenbericht, Bericht der Kassen-

prüfer und Entlastung
TOP 5:  Bericht Fachwart Rennsport, 

Kunstrad und Presse
TOP 6: Entlastung des Vorstandes
TOP 7: Neuwahlen
TOP 8: Vorschau Termine 2015
TOP 9: Anträge / Verschiedenes

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Die Vorstände
Norbert Kühnle, Udo Kollross

Schachclub Magstadt19 79

35
 Jahre

Schachclub Magst
ad

t

Jugendversammlung
In seinem Bericht ließ Jugendleiter Hans-
Peter Lawatsch die Höhepunkte des letzten 
Jahres Revue passieren. Er lobte darin das 
Engagement von Norman Werner und Sven 
Wölkerling als Trainer sowie Bernhard 
Stolz, der die Schulschach AG leitet. Auch 
betonte er die Wichtigkeit der Arbeit von 
Walter Jeandrée und Klaus Bayer, die schon 
seit vielen Jahren den Jugendlichen die er-
sten Züge beigebracht haben. Nach den Be-
richten des Jugendvorstands und des Kas-
senberichts konnte dann auch zügig über 
die Neufassung der Jugendordnung beraten 
und beschlossen werden. Im wesentlichen 
wurde die Urfassung redaktionell und die 
Aufgabenverteilung beim Jugendvorstand 
überarbeitet. So wurden die Amtszeiten 
der wichtigsten Ämter von einem auf zwei 
Jahre erhöht, als auch der Jugendvorstand 
um die Ämter stellvertretenden Jugendlei-
ter und Jugendspielleiter erweitert. Auch 
die Ämter des Jugendsprechers und der 
Beisitzer wurden neu geordnet. Nach er-
folgreicher Verabschiedung der neuen Ju-
gendordnung konnte nach der Entlastung 
des Vorstands auch gleich nach der neuen 
Jugendordnung gewählt werden. Hans-
Peter Lawatsch wurde als Jugendleiter ein-
stimmig bestätigt sowie Günter Welß als 
Jugendkassenwart. Norman Werner steht 
nun erstmalig Hans-Peter als Stellvertreter 
zur Seite. Andreas Fechner wurde als erster 
Spielleiter bestimmt. Marcel Schiller und 
Mladen Marjanovic bekleiden das Amt des 
Jugendsprechers. Jasmin Klenke wurde in 
das Amt der Beisitzerin gewählt. Mit einem 
kleinen Ausblick auf das demnächst statt-
findende "großen" Jugendturniers konnte 
die Jugendversammlung beendet werden.

und Karate Kata (Formen) mit spezieller 
Atemtechnik meditativ in langsamen Be-
wegungsformen (wie Qigong/Tai-Chi) üben 
und trainieren. Hier bieten wir eine Mög-
lichkeit für ältere Widereinsteiger und für 
die Eltern unserer Kinder, sich ebenfalls mit 
dem Karatesport befassen zu können.Im 
Sinne des Ausgleichs zum Arbeitsalltag zur 
sportlichen Fitness und der Beweglichkeit.
Näheres zu diesen Kursen erfahren sie aus 
unserer Werbeaktion Anfang März und in 
unserer Homepage.

Weitere Informationen unter: Abteilungs-
leitung A. Sitter Tel. 0 71 59/4 51 75
oder www.karate-budokai-magstadt.de

Terminvorschau
7. März 2015 Bezirksmeisterschaften
21. März 2015 Gaufinale einzel in Gültstein

Einladung JHV Abteilung Turnen:
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Turnen findet am Samstag, 14. März 2015 
um 16:00 Uhr im Nebenraum der Gaststätte 
zur Sonne statt.
Die Agenda der JHV umfasst folgende 
Punkte:
1.  Jahresbericht 2014 

- Allgemeiner Trainingsablauf 
- Wettkampfteilnahmen 
- Landesturnfest

2.  Bericht des Kassiers 
- Aktuelle Situation 
- Bericht der Kassenprüfung

3.  Entlastungen und Neuwahlen 
- Entlastung des Vorstands 
- Neuwahlen des Vorstands 
- Neuwahlen der Jugendleiter 
- Neuwahlen des Pressewarts

4. Verteilung der Aufgabenbereiche
5. Terminübersicht 2015
6. Sonstiges

Abteilung Frauen-Fitness

Terminvorschau:
20. Februar: Da am Freitag keine Gymna-
stik ist, treffen wir uns um 19.00 Uhr im 
Eissalon Venezia bei Luigi
27. Februar: Fitness-Gymnastik um 20.15 
Uhr, Sporthalle I, Umkleide 6
6. März: Fitness-Gymnastik um 20.15 Uhr, 
Sporthalle I, Umkleide 6
12. März: Jahreshauptversammlung Frauen-
Fitness um 19.00 Uhr, Nebenzimmer Gast-
stätte zur Sonne

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, den 12. März um 19.00 Uhr 
im Nebenzimmer Gaststätte zur Sonne, 
laden wir alle Abteilungsmitglieder recht 
herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Jahresrückblick 2014
2. Bericht der Kassiererin
3. Entlastungen
4. Wahlen
5. Haushaltsplan 2015
6. Beitragserhöhung
7. Jahresprogramm 2015
8.  Sonstiges   

(z.B. Anschaffung von Kleingeräten)
9. Anträge
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Ergebnisbericht von der 25. Bundesramm-
lerschau mit angeschlossener Landesver-
bands-Rassekaninchenschau in Ulm am 
31.1./01.02.2015
Das Jahr 2015 beginnt so gut wie das Jahr 
2014 geendet hat. Auf der vorgenannten 
Ausstellung haben Magstadter Züchter 
mit Erfolg ausgestellt. Bei der Bundes-
Rammlerschau erreichte Tobias Gengen-
bach mit Englischen Widdern schwarz SG 
95 Pkt. Auf der Landesschau erreichte er 2x 
g und 93 Pkt sowie 1x SG und 94,5 Pkt. Mit 
Farbenzwergen thürfarbig erzielte Gerhard 
Schmid 2 x SG mit 94 Pkt.

Auch dieses Ergebnis zeigt die hervorragende 
Zuchtarbeit bei den Kaninchenzüchtern. 
Herzlichen Glückwunsch, macht weiter so.
Herzliche Grüße --Ernst-Günther Burkard 
-- Pressewart

Der Hölzersee Magstadt bietet sich als ein 
ideales Ausflugsziel und Naturerlebnis für 
Fahrradtouren und Wanderungen an. 
Für warme und kalte Erfrischungen sowie 
warme und kalte Vesper ist bestens gesorgt. 
Lassen Sie sich überraschen und genießen 
Sie die Entspannung mitten im Natur-
schutzgebiet. 

Öffnungszeiten der Fischerhütte: 
Samstag von 14.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Sonntag/Feiertag 10.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Kontakt E-Mail: asv-magstadt@web.de

Fotos und weitere Informationen befinden 
sich auf der Facebook-Seite "Angelsportver-
ein Magstadt"

Obst- und Gartenbau- 
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

An alle Garten- und Grundstücksbesitzer!
Auf Grund der großen Nachfrage führt der 
Obst- und Gartenbauverein auch dieses Jahr 
wieder eine Sammelbestellung für Obstbäu-
me, Beerensträucher, Gehölze und Stauden 
durch.
Im großen Angebot einer bewährten Baum-
schule in Baden-Württemberg sind Obstbäu-
me in Hoch-, Halbstamm-, Busch-, sowie 
Spindelbäume. Ferner viele Sorten Beeren-
sträucher, Ziergehölze und Stauden. Bitte 
überlegen Sie, welche Obstgehölze, Beeren 
oder Ziersträucher Sie brauchen. Wir vom 
OGV werden uns auch um eine gute Beratung 
in Sorten- und Pflanzenauswahl bemühen.
Ihre Bestellung nimmt vom 20. Februar bis 
2. März 2015 (ab 18.00 Uhr) gerne entge-
gen: Rudolf Beutler Telefon 4 31 05.
Die Auslieferung der Pflanzen erfolgt dann 
Mitte bis Ende März 2015. Bitte beachten 
Sie hierzu die ergänzenden Informationen 
in den folgenden Ausgaben des Magstadter 
Mitteilungsblattes.

Terminvorschau:
Mittwoch, 11. März 2015, 19.00 Uhr - Fach-
vortrag "Wild- und Frühlingskräuter"
Freitag, 20. März 2015, 19.30 Uhr - Mitglie-
der-Jahreshauptversammlung

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Sportlerehrung
Zum 2. Mal in der Vereinsgeschichte wird 
ein Aktiver unseres Vereins bei der Sport-
lerehrung der Gemeinde Magstadt am 
Montag, 23. Februar in der Festhalle geehrt. 
Unser Gerd Bückle nahm im Jahr 2014 an 
Landes-Bundes und Weltmeisterschaften 
mit Erfolg teil, und wir freuen uns, dass 
ihm diese Ehrung Zuteil wird. Über eine 
zahlreiche "Hundler-Kulisse" am Montag, 
23. Februar um 19.00 Uhr in der Festhalle 
würde sich Gerd bestimmt riesig freuen.

Vereinsheim geschlossen
Bevor die Frühjahrs-Saison beginnt, wollen 
unsere Wirtsleute Petra und Dieter noch-
mals kurz Kraft schöpfen und sich ein wenig 
erholen. Deshalb bleibt das Vereinsheim 
in der Zeit vom 23. Februar bis 03. März 
je einschl. geschlossen. Ab Mittwoch, 04. 
März ist Petra mit Team dann wieder für 
uns da. Wir bitten um Verständnis und Be-
achtung. Vielen Dank.

Winterwanderung am 07. März
Diesmal wandern wir nach Renningen 
auf den Zimmermannshof ins Hofstüble. 
Dort werden wir mit einem reichhaltigen 
"Schlachtplattenbuffet" für unsere Wander-
strapazen belohnt. Der Preis für die "heiße 
Schlacht am Schlachtplattenbuffet" beträgt 
13,– Euro/Person. Da wir die Teilnehmer-
zahl eine Woche vorher dem Hofwirt mittei-
len und die bestellte Menge an Essen auch 
bezahlen müssen, ist eine "verbindliche" 
Anmeldung unbedingt erforderlich. Tragt 
Euch bitte bis spätestens 28. Februar in die 
Anmeldeliste im Vereinsheim ein oder mel-
det Euch bei Erwin Steegmüller. Tel. 0 71 59/  
90 46 30 oder per E-Mail: conny.erwin@
kabelbw.de. Wir treffen uns um 14.00 Uhr 
am Vereinsheim. Die Wanderzeit beträgt 
ca. 1,5 Std. inkl. Gwärmerle. Die Strecke 
beträgt ca. 5,5 km. Der Zimmermannshof 
ist auch bequem mit dem Auto oder mit 
der S-Bahn zu erreichen. Laufstrecke vom 
Bahnhof Renningen zum Hofstüble, ca. 15 
bis 20 Min. Diejenigen, die mit Hund wan-
dern, beachtet bitte, das auch im Hofstüble 
Hunde n i c h t mit rein dürfen. Daher, wie 
gewohnt, vorher ein paar Autos oder An-
hänger im Hofgelände abstellen.
Wir freuen uns auf einen schönen Wander-
tag.

Terminvorschau:
23. Februar: Sportlerehrung (Gerd Bückle) 
19.00 Uhr, Festhalle
7. März: Winterwanderung nach Renningen, 
Treffpunkt 14.00 Uhr am Vereinsheim
9. März: Ausschuss-Sitzung, 19.30 Uhr, 
Vereinsheim
28. März: Jahreshauptversammlung
20.00 Uhr Vereinsheim

Übungszeiten:  
Begleit-/Schutzhunde, Basisausbildung:   
Samstags 17.00 Uhr, mittwochs 17.30 Uhr, 
Ansprechpartner: 
Dieter Mahnke, Jutta Lutscher
Turnierhundesport:  Samstags 16.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Lena Schmied 
Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Mi, Do, Fr, Sa ab 16.00 Uhr
So  und  Feiertag ab 10.30 Uhr
Montags und Dienstags Ruhetag

Homepage: www.hsv-magstadt.de
Email: info.hsv-magstadt.de

singen möchte und sich vielleicht sogar mit 
der Übernahme einer Rolle anfreunden? 
Der Infoabend ist völlig unverbindlich und 
richtet sich an alle Vereinsmitglieder und 
an alle Magstadter, die gerne (im Chor) 
singen möchten und dazu endlich einmal 
einen Einstiegstermin brauchen - hier ist er:
INFOABEND CHORPROJEKT
"MORD IM SOPRAN!"
HERZLICHE EINLADUNG!
11.03.2015 um 19 Uhr
im Vereinsraum, 1. OG,
Neue Stuttgarter Straße 1
(Neues Schulhaus)

inTakt probt wieder am 23.02. um 20 Uhr 
im Vereinsraum. Die nächste Stammchor-
probe findet am 25.02., wie gewohnt um 20 
Uhr im Musiksaal statt, die Kinder-und 
Jugendchöre starten ab 17 Uhr im Vereins-
raum.

STAMMTISCH
Der Liederkranz Stammtisch trifft sich 
wieder am Montag, 02.03. um 15 Uhr im 
Vereinsraum. Herzliche Einladung!

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Am Freitag, dem 6. März 2015 findet um 
20 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Liederkranz Magstadt 1839 e.V. statt. Ver-
anstaltungsort ist der Vereinsraum des 
Liederkranzes im Neuen Schulhaus in 
Magstadt, Neue Stuttgarter Straße 1, 1. 
OG. Zu dieser Veranstaltung sind alle Mit-
glieder herzlich einladen. Ab 19 Uhr gibt 
es die Möglichkeit, eine Kleinigkeit vorab 
zu essen.
Tagesordnung
TOP 1 - Tätigkeitsberichte
TOP 2 - Entlastungen
TOP 3 - Neuwahlen
TOP 4 - Bericht der Chorleitung
TOP 5 - Jahresprogramm 2015
TOP 6 - Satzungsänderung
TOP 7 - Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müs-
sen bis spätestens 27.02.2015 schriftlich bei 
der 1. Vorsitzenden Christa Stoll, Hohberger 
Straße 2, 71106 Magstadt, eingehen.

Sportschützengilde
Magstadt e.V.
www.sportschuetzengilde-magstadt.de

Luftgewehr Kreisoberliga
Den letzten Rundenwettkampf in der Win-
terrunde tragen unsere Schützen am kom-
menden Sonntag auf der eigenen Schießan-
lage aus. Die Gegner sind der Tabellendritte 
Mönchberg 3 und der Tabellenvierte Öschel-
bronn vier. Magstadt belegt zurzeit den 5. 
Tabellenplatz punktgleich mit Öschelbronn. 
Als Gastgeber muß Magstadt gleich gg. 
Öschelbronn antreten. Unsere Schützen ge-
hen hochmotiviert in diese Begegnung, mit 
dem Wissen, daß hier noch alle Chancen ge-
geben sind einen Tabellenplatz nach oben zu 
rücken. Rückblickend auf die guten Ergeb-
nisse der letzten Wettkämpfe dürfte dies für 
unsere Mannschaft und vor allem durch die 
konstant gute Leistung unserer Jungschüt-
zin Jessica Beuttler eine machbare Aufgabe 
werden. Die SSG wünscht ihren Schützen 
viel Erfolg. Sollte es wider Erwarten nicht 
gelingen, so gilt der alte Schützenspruch, 
"beim nächsten Wettkampf wird s̀ besser"!
Hinweis für unsere Schützen: Im März fin-
det die Kreismeisterschaft statt. Beachtet 
bitte Euere Startzeiten. 



Magstadter Mitteilungsblatt19. Februar 2015 Seite 13 – Nr. 8

Wolldecken und Felle genossen wir die Kut-
schenfahrt durch die traumhafte Winter-
landschaft. Nach einer guten Stunde kamen 
wir im Berggasthof Spielmannsau an, wo 
wir in der alten gemütlichen Gaststube die 
leckeren Allgäuer Spezialitäten genossen. 
Nach einem zweistündigen Aufenthalt fuh-
ren wir mit der Pferdekutschenschlitten wie-
der zurück nach Oberstdorf. Danach hatten 
wir noch Zeit für einen Bummel durch die 
Innenstadt und zu einer Einkehr im Café 
Gerlach, bevor wir uns mit den Skifahr-
ern im Trettachstüble zum gemeinsamen 
Abendessen trafen.
Es war ein herrlicher Aufenthalt in Oberst-
dorf und ein wunderbarer Skitag bei schöns-
tem Winterwetter. Fotos dieses Ausflugs 
finden Sie auf unserer Homepage www.
bds-magstadt.de. 
Ursula Garschke - Januar 2015

Wissenswertes 

Kündigungswelle der Bausparkassen
Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg informiert:
Kündigung nicht hinnehmen 
Die Kündigungswelle der Bausparkassen 
reißt nicht ab. Kunden müssen das nicht 
hinnehmen. Die Verbraucher zentrale Baden-
Württemberg informiert über die Rechtslage 
und gibt Hinweise, wie Betroffene sich gegen 
angedrohte und ausgesprochene Kündi-
gungen wehren können.
Die LBS Baden-Württemberg hat im Dezem-
ber angekündigt, dass sie Bausparverträge, 
die schon mindestens 10 Jahre zuteilungsreif 
sind, am 13. Februar 2015 kündigen wird. 
Die Bausparkasse BHW hat bereits Kündi-
gungen zum 1. Juli 2015 ausgesprochen, die 
Bausparkasse Wüstenrot zum 24. Juli 2015. 
Die Verbraucherzentrale rät Betroffenen, 
ihre Ansprüche zu prüfen und stellt einen 
Musterbrief zur Verfügung, um Widerspruch 
gegen die Kündigung zu erklären.
Die Kündigungsrechte, auf die sich die Bau-
sparkassen aktuell berufen, sind vertraglich 
nicht vereinbart worden. "Jahrzehntelang 
haben die Bausparkassen von billigen Bau-
spareinlagen profitiert. Jetzt, da die Rech-
nung nicht mehr aufgeht, kündigen sie die 
Verträge" kritisiert Niels Nauhauser, Finan-
zexperte der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, das Verhalten der Bauspar-
kassen. Bei der jüngsten Kündigungswelle 
von nicht voll angesparten Bausparverträgen 
berufen sich die Kassen auf ein Kündigungs-
recht nach § 489 Absatz 1 Nr. 2 BGB und 
verweisen auf ein Urteil des Landgerichts 
Mainz (Az. 5 O 1/14). "Nach unserer Auf-
fassung zieht die Begründung des Gerichts 
nicht. Betroffene sollten ihre rechtlichen 
Ansprüche prüfen und Klagen gegen die 
Bausparkassen in Betracht ziehen", so Nau-
hauser. Die Verbraucherzentrale hat eine 
rechtliche Einschätzung zu aktuellen Kün-
digungen mit Informationen zum weiteren 
Vorgehen und einen Musterbrief für Ver-
braucher auf ihrer Homepage zusammen-
gestellt: www.vz-bw.de/bausparkassen. 
Aktuelle Überlegungen, den Bausparkassen 
nachträglich per Gesetz ein Kündigungs-
recht einzuräumen, kritisiert die Verbrau-
cherzentrale: "Eine solche Schützenhilfe 
des Gesetzgebers würde dem Bausparen 
vollständig den Boden entziehen", sagt Nau-
hauser.

Ab Mittag war dann die Gondelfahrt bis zur 
Bergstation möglich. 
Das Wetter, das anfänglich nicht so gut aus-
sah, besserte sich im Laufe des Vormittags. 
Strahlender Sonnenschein und kein Wölk-
chen am Himmel entschädigte für die lange 
Wartezeit, so dass das Skifahren ein großer 
Spaß war und viel Freude bereitete.
Für die Nicht-Skifahrer gab es bei dieser 
Ausfahrt ein besonderes Programm. Zuerst 
besichtigte die Gruppe die Erdinger Arena, 
die am 26. Dezember 2004 umbenannt wur-
de. (früher: Skisprungstadion am Schatten-
berg). Neben der Großschanze HS 137, gibt 
es die Normalschanze HS 106, sowie drei 
kleine Schanzen, die HS 20, HS 30 und HS 
60. Vom Eingang führte uns die Besichti-
gung zum Auslaufbereich, zu den Besucher-
tribünen und zum Schrägaufzug, mit dem 
wir hinauf zur Groß- und Normalschanze 
fuhren. Von dort oben hatten wir schon 
einen herrlichen Blick über die Erdinger 
Arena, Oberstdorf und die umliegende 
Bergwelt, denn inzwischen zeigte sich das 
Wetter von seiner schönsten Seite: Strahlend 
blauer Himmel und Sonnenschein. Mit dem 
Aufzug fuhren wir den Schanzenturm der 
Großschanze hinauf zur Aussichtsplatt-
form im 45 m Höhe. Der Ausblick von dort 
oben war grandios. Danach besichtigten wir 
das Athletendorf und die Anlaufbahn der 
Schanze. Dann fuhren wir wieder mit dem 
Schrägaufzug, der eine Länge von 200 Me-
tern hat, zurück zum Tribünenbereich. 

Nach dieser beeindruckenden Besichtigung 
wurden wir von der Firma Boxler zu einer 
Pferdekutschen-Schlittenfahrt abgeholt. 
Geplant war eine Fahrt ins Oytal und zur 
Oytalhütte, aber durch einen Lawinenab-
gang am Vortag war die Fahrt dorthin nicht 
möglich. Deshalb fuhren wir mit dem Pfer-
deschlitten nach Spielmannsau. Bei dem 
herrlichen Winterwetter, eingepackt in dicke 

Einsätze Helfer vor Ort:
Einsatz Nr. 138 Freitag,13.02.2015
medizinischer Notfall, 1 Helfer im Einsatz

BDS-Ausflug OBERSTDORF am 31. Ja-
nuar 2015
In diesem Jahr führte uns unsere Skiaus-
fahrt nach Oberstdorf im Allgäu. Nach 
einer ca. 3-stündigen Fahrt erreichten wir 
Oberstdorf und den Parkplatz an der Nebel-
hornbahn.
Die Skifahrer konnten erst gegen 10.00 Uhr 
mit der Gondel bis zur Mittelstation hinauf-
fahren, da an diesem Vormittag noch Lawi-
nen am Skihang gesprengt werden mussten. 

Senioren  
aufgepasst

Tanzen sie gerne?
Wie sie sicher schon wissen, bietet das DRK 
zwei neue Tanzgruppen an. 
Noch sind Plätze frei!
Jeder kann mitmachen. Mann braucht kei-
ne Vorkenntnisse und keinen Partner/in.
Es erwartet sie ein abwechslungsreiches 
Programm.
65 plus: 
jeden Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
50 plus/minus: 
jeden Donnerstag von 18.15 bis 19.15 Uhr
Veranstaltungsort: 
DRK-Zentrale, Neue Stuttgarter Str. 49
Info: Hanne Hofmann, Tel. 0 71 59/4 14 18

www.drk-magstadt.de

Magstadter Rotkreuzladen
Öffnungszeiten: 

Montag und Mittwoch: 
von 10.00-12.00 Uhr und 16.00-18.30 Uhr 
sowie Samstag von 10.00-12.00 Uhr



Magstadter MitteilungsblattSeite 14 – Nr. 8 19. Februar 2015

Das Amt für Vermessung und Flurneuordnung
Einführung eines neuen europaweiten Koordinatensystems 
20 Gemarkungen im Landkreis Böblingen bereits vorbereitet
In ganz Deutschland erfolgt im Liegenschaftskataster die Umstel-
lung von den gewohnten Gauß-Krüger-Koordinaten auf ein neues 
europaweites Bezugssystem. Dieses moderne und sehr genaue Ko-
ordinatensystem trägt den sperrigen Namen Europäisches Terres-
trisches Referenzsystem 1989/Universale Transversale Mercator-
Abbildung, kurz ETRS89/UTM. Für die flächendeckende Umstel-
lung aller Daten in Baden Württemberg, die voraussichtlich 2017 
erfolgt, laufen im Landratsamt Böblingen die Vorbereitungen für 
die 51 Gemarkungen im Kreisgebiet.
"Es geht um nichts weniger als um die Realisierung eines europa-
weit einheitlichen Raumbezugs", so Peter Scholl, Leiter des Amts 
für Vermessung und Flurneuordnung. "Die historisch begrün-
dete Vielzahl der Bezugssysteme in Europa und sogar innerhalb 
Deutschlands ist nicht mehr zeitgemäß. Angesichts des europä-
ischen Zusammenwachsens stellen moderne, grenzüberschreitende 
Entwicklungen neue Anforderungen an die geodätischen Grund-
lagen. Ein einheitliches System gewährleistet die europaweite Ver-
knüpfung von Fachdaten der unterschiedlichen Disziplinen mit dem 
räumlichen Bezug."
Die Umstellung sämtlicher Koordinaten wird in Baden-Württem-
berg in einer landesweiten Transformation erfolgen. Dafür sind in 
den nächsten Jahren umfangreiche Vorarbeiten nötig, so auch im 
Landkreis Böblingen. Jede Gemarkung im Kreis muss mit groß-
em Aufwand vorbereitet werden. Bei der Vorbereitung werden aus 
den vorhandenen Vermessungspunkten sogenannte Passpunkte 
bestimmt, die sich wie eine Art Spinnennetz über die Gemarkung 
erstrecken. Diese werden vom Außendienst nochmals aufgemessen 
und damit die Koordinaten im neuen System festgelegt. Anhand 
dieser Passpunkte können dann alle anderen Punkte umgerechnet 
werden Nach Abschluss dieser Arbeiten erfolgt jeweils eine Be-
nachrichtigung an das zuständige Landesamt für Geoinformation 
und Landentwicklung in Stuttgart. 
"Im Landkreis Böblingen sind aktuell 20 Gemarkungen bearbei-
tet", so die zuständige Projektleiterin Susanne Kleinert vom Amt 
für Vermessung und Flurneuordnung. "In diesen Gemarkungen 
sind die grundlegenden Arbeiten durch das Amt für Vermessung 
und Flurneuordnung abgeschlossen. Bis zur flächendeckenden 
Umstellung aller Daten in Baden Württemberg gelten die bishe-
rigen Landeskoordinaten weiter." Mit dem Umstieg auf das neue 
staatenübergreifende Raumbezugssystems legen die Bundeslän-
der gleichzeitig die einheitliche Basis für die Umsetzung der am 
15. Mai 2007 in Kraft getretenen Richtlinie zur Schaffung einer 
Geodateninfrastruktur (GDI) in der Europäischen Gemeinschaft 
(Infrastructure for Spatial Information in Europe, INSPIRE) oder 
dem zukünftigen Satellitennavigationssystem Galileo.

Vor Einbruch und Brand schützen 
– Netzwerk „Zuhause sicher“ zeigt wie es geht
„Warum Einbruchschutz? – Ich bin ja versichert“. Nur eines von 
vielen Vorurteilen, das die Wichtigkeit von Einbruchschutz herun-
terspielt.
Doch genau das Gegenteil ist der Fall. Natürlich ersetzt die Versiche-
rung den entstandenen materiellen Schaden. Doch das seelische Leid 
kann kein Geld der Welt wieder gut machen. Einbruchopfer trauern 
um persönliche Gegenstände, die meist unwiederbringlich verloren 
sind. Einbruchsopfer leiden unter der Verletzung der Privatsphä-
re, die der Täter durch sein verbotenes Eindringen in die Wohnung 
zerstört hat. Einbruchopfer sind geschockt, fühlen sich im eigenen 
Zuhause unsicher und denken oft genug über einen Umzug nach.
Und für den Einbrecher war es ein Kinderspiel dieses Unheil an-
zurichten. Standardfenster und Standardtüren kann der Täter mit 
einem einfachen Schraubenzieher in wenigen Sekunden aufbrechen. 
Die geringen Einbruchspuren zeigen, wie einfach es der Dieb hatte.
Im Vorfeld dafür zu sorgen, dass ein Einbrecher erst gar nicht erfolg-
reich ist, das ist die effektivste Maßnahme gegen Einbruch.
Geprüfte mechanische Sicherungen an Fenstern, Lichtschächten, 
Türen und Kellereingängen sorgen dafür, dass Einbrecher nicht ins 
Haus kommen. 
Denn diese Sicherungen stehlen dem Einbrecher Zeit – Zeit, die er 
nicht hat. Er bricht die Tat regelmäßig ab. 
Wenn man sein Zuhause sicher gestalten möchte, sollte man den 
Einbruchschutz um Maßnahmen des Brandschutzes ergänzen. Bis 
zu 600 Todesopfer fordern Brände jährlich in Deutschland. Der Tod 
kommt dabei meistens auf leisen, giftigen Sohlen – denn der Rauch 
ist es, der tötet. So bleiben einem im Brandfall gerade vier Minuten, 
um das Haus zu verlassen. Bereits nach zwei Minuten kann eine 
Rauchvergiftung tödlich sein. Rauchmelder können hier zu Lebens-
rettern werden.

Dabei stellt sich immer wieder die Frage: Wer hilft mir, mein Haus 
sicher zu machen? Wer informiert mich darüber, welche Schutzmaß-
nahmen sinnvoll sind?
Diese Fragen kann das Netzwerk „Zuhause sicher“ beantworten. 
Diese Initiative der Polizei begleitet Ratsuchende auf dem Weg zum 
sicheren Zuhause in drei Schritten.
Schritt 1 - Kostenlose Sicherheitsberatung bei der Polizei: 
Für alle interessierten Bürger bieten die Beratungsstellen der ört-
lichen Polizeibehörden eine firmen- und produktneutrale Sicher-
heitsberatung an. Hier informiert der Technische Fachberater über 
Täterprofile, Schwachstellen am Gebäude und sinnvolle Sicherungs-
maßnahmen. Als Partner im Netzwerk „Zuhause sicher“ erstellt er 
gemeinsam mit dem Bürger ein persönliches Sicherungskonzept und 
überreicht im Anschluss an die Beratung die Referenzliste der ört-
lichen Schutzgemeinschaft im Netzwerk.
Schritt 2 - Umsetzung der polizeilichen Empfehlungen: 
Auf der Referenzliste der örtlichen Schutzgemeinschaft sind speziell 
geschulte Fachhandwerksbetriebe verzeichnet. Sie sorgen für den 
fachgerechten Einbau der DIN-geprüften Sicherheitstechnik.
Schritt 3 - Übergabe der netzwerkeigenen Präventionsplakette: 
Wenn man schließlich das eigene Zuhause mit Einbruch hemmender 
Sicherheitstechnik und Rauchmeldern ausgestattet, eine gut lesbare 
Hausnummer an der Hauswand angebracht und ein Telefon neben 
dem Bett angeschlossen hat, überreicht die Polizei als Anerkennung 
die Präventionsplakette des Netzwerkes. Zudem gewähren die dem 
Netzwerk angeschlossenen Versicherer einen Nachlass auf die Haus-
ratsversicherung.


